
Anträge und Beschlüsse der SPD Hamburg

2026/I/Teilh/9 KreisWandsbek

Zugang zum Integrationskurs ermöglichen: Gegen Sparmaßnahmen bei Integrationskursen!

Beschluss: Annahme in geänderter Fassung

Die SPD Bürgerschaftsfraktion, die Hamburger sozialdemokratischen Senator*innen sowie die

Hamburger SPD Bundestagsabgeordneten werden aufgefordert, sich gegen eine Beschrän-

kung des Zugangs zu Integrationskursen für Personen einzusetzen, die unter § 44 Abs. 4 des

Gesetzesüber denAufenthalt, die Erwerbstätigkeit unddie Integration vonAusländern imBun-

desgebiet (AufenthG) fallen, und eine schnellstmögliche Teilnahme an Integrationskursen zu

ermöglichen. Darüber hinauswerden sie aufgefordert, sich für eine finanzielle Ausstattung des

Bundesamts für Migration und Flüchtlinge (BAMF) einzusetzen, die Integrationskurse für Per-

sonen nach § 44 Abs. 4 AufenthG weiterhin vollumfänglich gewährleistet und langfristig si-

cherstellt.

Ferner sollen sie dafür Sorge tragen, dass

• angesichts der angekündigten Umbaupläne des BAMF in der Integrationspolitik  das

SprachniveauB1 als Lernziel für IK nicht aufgegebenwird, umdasRisiko prekärer Beschäf-

tigung der Migrant:innen nicht zu erhöhen.

• das Curriculum „Leben in Deutschland“ in Integrationskursen nicht aufgegeben wird, da

dieses für das Verständnis vonGesellschaft, Kultur undDemokratie für die Zuwandernde

wichtig ist.

• die Kostenerstattung für die Träger nicht verschlechtert sowie unnötige Bürokratie abge-

baut werden wird.

• die Hamburger Ausländerbehörde ihren Ermessensspielraum bei der Ausstellung von

Verpflichtungen auf der Grundlage von § 44a AufenthG nutzt, um die Teilnahme an Inte-

grationskursen für möglichst viele Bedürftige zu ermöglichen.

Überweisen an

Bürgerschaftsfraktion, Senat, Bundestagsfraktion
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